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Uri, Schwyz, Unter und Obwalden und Zug.
d e v . de — —*

RMittwoch. J No. 338. B den 9. Dezember 1863.

J Druck und Verlag der Meyer'schenBuchdruckerei in Luzern.

— —— —— —— 2 i8 Etsr Wiederhelungen pr. Zele

Anzeigen. Erste Soiree sür Kammernn4 Moos-Pasten
 — ” 1862 von Dr. Franz Sauter in Ruvensburg

s830 Pachtsteigerung. ends n Cenachielenen mit chittre7oc
¶ Die Forporationsguter·Verwaltungder!imdaalsdesneuen8chulhauses.furgereigte, entzündliche Zustande der Ach
Stadt dugern wird die dehen der zweiten — — mungsorgane, namentlich für Husten, Keuch
undviertenStadtmiihle(ohneMühle. Erogramm.. khusten, Äuswurf, Hals und Vrufleide,
hauser) auf Mitte Maärz 1864 wieder ver I. Quartett (D-moll) fur 2 Violinen, Vols Heiserteit, Verschleimung und Katarrhe, zu
steigernumdzwarvorerstnurunterKorpodndVioloncel..J.Hayan.gleichzurEßlustanregend,empfiehltzuge
rationsbürgeee. 43 I. LàederamPianoforte:neigterAbnahmedie alleinige Niederlage

 gFerner werden fürnächsteMitte Marz/ aas Velleken.. Noxaart. für Luzern: *

versteigert: die Lehen derHäuserNr.100b.Vngeduld. .. Sckhubert. 54132) Aug. SchillingerWerndli.
und Nr. 190 am Mühlenplatz. Diese M. Trio, op. 1 Nro.s (C. —Tär—re—
Steigerungfindet bei ganz freter Kon· olhsarinotorte vis· Fur Raviorspioler!

kurren statt. .. — line und Violoncollo. Beethoven. Bei Unteczeichnetem sind

Diesesammtlichen Steigerungenwerdeenn — — —— eine schöne
Donnerstagden17.DezemberBormittagshassa-OestnungGt/2Dur.Lintritt1Frim.Eduswahlseinanosinalen
10 Uhr im Sitzungslokale der Korporations· — 77 jgzebraãuchtichen Sorten, nach Velieben von

rxwaltung abgehaltenwoeinstweilendie/ barnementebillets2u2 Franken, fur allo Nußbaum oder Palisanderholz, zu den Prei
vehendedingungeweingesehen werden können. drei Soxées æ2usammen, tind von Llittwech ssen bon Fr. 860 bis auf Fr. 1000, je nach

Lujern, den 30. November 1863. Iin der Micn von Herrn . Feinnerer Tonftruktion und äußerer Nussian
Die Administration. orpita au hahen. MoreetMÂ_R  tung. Die Instrumente konnnen aus den

— — doen an der Casse blos vorgewiesen. In der renommirtesten Fabriken der Schweiz, sowie
v. Fabr osteigerung. annten Musischandlung werden fur dielauch von Paris. Für deren Solidität wird

 it erforderlicher Bewilligung und unter Imn und Schulerinn * der stdtischen zwei Jahre aranurt.
LIA, Spen des enue LRarten zur Halfte des Ein- Es werden auch ältere Instrumente an

üngst in Münsterversterbenen hochw. Hrn· n ausgegeben. Die gleiche Er- Zahlungsstatt angenommen.
horherrn Franz Zaver Reyer sel von  Maganin werden auch Pia
riengen im Chorbofe auf dem Staldenrain fsvzoroninos vermiethet zum monatüchen Meth
allhier Dienstag den 15. und Mittwoch den — n ee e

16. dieses Ronats offenttich und freiwillig 39617 Versammlung Qualitãt und je nach der Dauer, wahrend
zegen Baarzahlung persteigern , PyVk welcher die Pianos in Miethe stehen.

—  — — — und sege —A ufemige schriftuche ¶ Auftrage werden
ackuhr nebst andern Silberwaaren e vage —

 ———piegel un eaux, 1 Sekretär, mehrere onnerstag den 10. Dezember

—3— gug 8*——* ver 7 — s — 58962] auf der alten Post in Aarau.
schiedene Tische, Nachttischchen, 2 Kanapees, in der Vierbräuerei Rosengarten

dehnsessel un ander —— —— 1. Etage. Ein Kochherd
mit und ohne Matratzen/Bettüberdecken und — — deutscher Facon, ganz eisern, mit Bratofen,

dene * 59627) Heute Abend 6 Uhr A A —RNBodenteppiche, Fenstervorhänge, Tischtücher, 41762 0 igem Preise erlassen.

 0Oacilien-Verein —*
vatkleider; verschiedenes eee furaAlle. 59641] Bei Gebr. Sigrist, Spengler, an
Zrz, Eisen, Kupfer, Ressing und Sturz. 5 ——— — der Kapellgasse, wird das Mineralöl oder

Fehenee und Siasgeschier Steintcuge,! 6060ij Aufruf. — per Pfund à 50 Centimes
rinige Fässer und hölzerne Zuber, nebst vie verkauft.

len andern fahrhablichen und hausräthlichen SchleswigHolstein bedarf schleuniger und/——
Effekten mehr. J xräftiger Hülfe. Keinem Deutschen kann zeige.

Die Steigerung beginnt jedesmal Mor diese Frage, die eine rein nationale ist, gleich/ Erwachsenen Personen, die an den begon
gens halb d Ufhr. gultig sein. Wir ersuchen daher alle hier nenen Abendstunden in der französischen

Münster, den Z. Dezember 1863. wbweilenden Deutschen und alle Freunde dieser Sprache noch Theil nehmen wollen, sind
Pr. Steigerungsoffizium: nationalen Frage, sich am Freitag Abend höflichst ersucht, bei der Unterzeichneten vor

M. BSerzog, 8 Uhr im Schutzenhaus zur Serathung ein zusprechen. Frau Wikl· SEchielo
586023 Gemeinderathsschreiber. zufinden. Der deutsche Arbeiterverein RKrongasseNe.376.

———


